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hat alsonacheinem2stündigenMarschRasttagbei uns gemachtund alle Bequemlichkeitenz. B. guteBetten von ihren Wirthenverlangt,die ihnennebstallem,was sieweiterverlangten,wieSiewohl denkenkönnennichtabgeschlagenwurden.
Der Himmelweiß,wie es uns weiter ergehenwird.
So unangenehmes ist, sowill ichIhnen dennochum IhrewahrscheinlicheNeugierdezu befriedigennocheineganzkurzeBe¬schreibungvon der Guillotine ambulante,demCostumeder Re¬volutions-Richterund der Armée révolutionnaire machen.DieGuillotine ambulante ist mit einer feststehendenvöllig einerlei,nur im kleinen. Das Schaffot ist ohngefähr14 Fuß lang und8 breit und stehetaus einem4 rädrigenWagen. Eine Treppeliegt darauf, welchebei der Hinrichtung hinten herabgeschlagenwird. Offiziers und Soldaten der Armée révolutionnaire sindans verschiedenenTruppen-Corps ansgehoben,und nur die enra-girtestensogenanntenPatrioten dazu genommenworden. Sietragen ihre vorige Uniform, und ihr Unterscheidungszeichenistein blutrother Federbnschund eineBinde gleicherFarbeum denlinkenArm.
Der Anzug der Revolutions-Richterist so, wie er sichfürdergleichenLeute schickt:schwarzeUnterkleidermit rothen Aus¬schlägen,über dieseein langer blutrother Talar mit schwarzemFutter, Ausschlägenund Kragen, ein schwarzerrunderHut mitblutrothemFederbuschund Band, auf der Brust an einemschwarzund rothenBandeeineMedaille mit einer Devise, diedie Mordsuchtdictirt und geprägthat, la mort aux aristoerateset aux égoistes konnteich in der Geschwindigkeitdavon lesen,und hierunterkannjedermann,8i placet, begriffenwerden.Neh¬menSie nochdazuGesichtermit ungeheurenSchnurrbärtenundAugen, die für Mordlust funkeln. NehmenSie dazu, daßmanauf ihren Talaren dasBlut so vieler Unschuldigenklebensieht,und welchessie wahrscheinlichgeflissentlichdarauf klebenlassen,und zweifelnSie noch, ob der AnblicknichtTodesschauerüberuns ansgießt.Genugfür heute,die Nachthat bereitsihr Dunkelüber uns ausgebreitet,decktdie heutigeSchandthat,und unterihrem wohlthätigenSchwarzwill ich unbemerktnocheinenoder


